
Weltwald Harz 2100

Den Wald er“fahr“bar 

machen



Die Wirklichkeit

 Im Harz gibt es zu viele Fichten

 Auf der Welt gibt es zu wenig Bäume

 Steppen und Wüsten entstehen

 Der Wasserhaushalt wird reduziert

 Die Luft verschlechtert sich



Unser Traum

 Überlebensfähige Wälder

 Bäume pflanzen

 Wasserreserven erhalten

 Verbesserung des Klimas

 Den Wald der Zukunft für ALLE Menschen 

zugänglich machen



Unser Traum

 Fremdländische Bäume im Harz 

ansiedeln, weil sich das Klima weltweit 

verändert

Das gibt es schon!!!



Weltwald „Arboretum“ 

Bad Grund



Weltwald „Arboretum“ Bad Grund

 Das Arboretum liegt am Südwestrand des 

Harzes

 Seit 1975 testet die Niedersächsische 

Landesforstverwaltung welche 

fremdländischen Gehölze unter Harzer 

Bedingungen wachsen können

 Ziel ist die Erhöhung der vorhandenen 

Vielfalt



Weltwald „Arboretum“ Bad Grund

 Die Bäume wachsen in ähnlichen 

Waldbeständen und Wuchsgemeinschaften 

wie in ihrer Heimat

 Das Gute ist, er steht immer allen Besuchern 

offen - und das ohne Eintritt

 Wir waren überrascht, wie viele 

verschiedene Bäume es gibt



Ein paar Eindrücke…



Ein paar Bäume…



Wald für alle???

 Nicht alle in unserer Schule können so leicht in und 

durch den Wald laufen wie wir

 An unserer Schule sind einige Kinder mit 

unterschiedlichen Behinderungen

 Wir stellten uns zwei Fragen:

1. Wie könnten wir den Wald für diese Kinder 

er“fahr“bar machen?

2. Wie erleben sehbehinderte Menschen den Wald?



Unsere Untersuchungen

 Zum Leben im 

Rollstuhl haben wir 

einen Mitschüler 

befragt



Unsere Untersuchungen

 Wir haben das 

Arboretum mit dem 

Rollstuhl befahren



Unsere Untersuchungen



Unsere Untersuchungen



Unsere Untersuchungen



Unsere Untersuchungen

 Wir haben eine 

Sehbehinderte 

befragt.



Unsere Vorschläge

 Wir schlagen Wege vor, die man mit dem 

Rollstuhl mit oder ohne Hilfe befahren kann

 Die Beschilderungen der Bäume sollen so an 

den Weg gestellt werden, dass man mit dem 

Rollstuhl heranfahren kann



Unsere Umsetzung

 Für Sehbehinderte 

haben wir einige 

Schilder in 

Brailleschrift 

hergestellt und im 

Weltwald aufgestellt



Einige Eindrücke unserer Arbeit



Einige Eindrücke unserer Arbeit



Unsere Umsetzung

 Wir haben 

geschaut, welche 

Bäume man mit 

dem Rollstuhl 

erreichen kann und 

eine Liste dazu 

geschrieben



Einige Eindrücke unserer Arbeit



Wie leben wir unseren Traum?

 Wir haben die Presse auf unsere Idee 

aufmerksam gemacht



Wie leben wir unseren Traum?

 Wir haben Flyer selbst hergestellt und 

verteilt



Wie leben wir unseren Traum?

 Wir haben Setzlinge 

aus dem Wald 

geholt und 

eingetopft



Wie leben wir unseren Traum?



Wie leben wir unseren Traum?



Wie leben wir unseren Traum?

 Wir haben die 

Besucher auf dem 

Bauernmarkt über 

unser Vorhaben 

informiert



Wie leben wir unseren Traum?

 Wir haben die 

Setzlinge auf dem 

Bauernmarkt in 

Clausthal-Zellerfeld 

verkauft



Wie leben wir unseren Traum?



Wie leben wir unseren Traum?

 Wir pflanzen die von 

den Besuchern des 

Bauernmarktes 

gekauften Bäume 

für die Käufer in den 

Wald



Wir wünschen uns,…

 dass wir auch weiterhin mithelfen können, 
unseren Traum zu verwirklichen

 dass viele Menschen den Weltwald für sich 
entdecken

 dass auch Menschen mit Behinderungen den 
Wald besser er“fahren“ können

 dass uns auch andere Menschen bei 
unserem Vorhaben unterstützen


